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Bremische Bürgerschaft 
Stadtbürgerschaft 
18. Wahlperiode 
 
 
 
Anfragen in der Fragestunde 
 
 
1. 21.07.15 
 
HIV-Neudiagnosen in Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie hat sich die Zahl der HIV-Neudiagnosen in Bremen seit 2011 entwickelt? 
 

Wie hat sich die Zahl der Neudiagnosen von Zuwanderern aus dem Bereich 
Subsahara-Afrika seit 2011 entwickelt? 

 
Durch welche Maßnahmen plant der Senat die Beratungssituation zum Thema 
HIV für diese spezielle Zielgruppe zu verbessern? 

 
     Rainer Bensch, Sigrid Grönert, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas Röwekamp und 
     Fraktion der CDU 
 
 
 
 
2. 07.08.15 
 
(Nicht)Nutzung von Gebäuden für die Unterbringung von Flüchtlingen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viele und welche Immobilien in der Hand von Immobilien Bremen werden derzeit 
nicht genutzt und warum nicht? 
 
2. Wie viele Gebäude stehen in den Stadtteilen Bremens leer? 
 
3. Gibt es Erwägungen des Senats hinsichtlich der Bestimmung leerstehender 
Gebäude zur Nutzung als Unterkunft für Flüchtlinge per Ordnungsverfügung? 
 
     Sophia Leonidakis, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 
 
 
 
3. 10.08.15 
 
Insolvenzantrag der Firma Imtech - wie geht es weiter am Klinikum Bremen-Mitte? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Welche Auswirkungen erwartet der Senat durch den Insolvenzantrag der Firma Imtech 
Deutschland GmbH & Co. KG auf den Klinikneubau am Klinikum Bremen-Mitte? 
 
     Rainer Bensch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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4. 18.08.15 
 
Schiffbruch beim Spicarium 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Welche Pläne verfolgt der Senat für das Bremer Spicarium? 
 

Welche Auswirkungen wären nach Ansicht des Senats im Falle einer 
Schließung für die Maritime Meile in Vegesack zu befürchten? 

 
     Claas Rohmeyer, Jörg Kastendiek, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas Röwekamp und 
     Fraktion der CDU 
 
 
 
 
5. 28.08.15 
 
Miss-Wahlen in Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Ist aus Sicht des Senats die Durchführung einer Wahl zur "Miss Freimarkt" nicht 
inzwischen zu altbacken und entspricht damit längst nicht mehr einer zeitgemäßen 
Veranstaltungspolitik? 
 
2. Welche weiteren Miss- bzw. Miss-und-Mister-Wahlen werden im Rahmen von 
Veranstaltungen durchgeführt, bei denen das Stadtamt, die WFB Wirtschaftsförderung 
Bremen oder die Bremer Touristik-Zentrale an der Durchführung, Ausgestaltung oder 
Bewerbung beteiligt sind? 
 
     Claudia Bernhard, Cindi Tuncel, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 
 
 
 
6. 01.09.15 
 
Versorgung von Frühchen in der Stadtgemeinde Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie bewertet der Senat die derzeitige Kapazität bei der Versorgung von Level-1-
Frühchen in der Stadtgemeinde Bremen? 
 

Aus welchem Grund mussten seit der Schließung der Neonatologie in Bremen-
Mitte immer wieder Frauen in Risikosituationen ins Umland ausweichen? 

 
Welche Verbesserungen plant der Senat bei der Versorgung von Frühchen, 
und bis wann werden diese umgesetzt? 

 
     Rainer Bensch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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7. 01.09.15 
 
Fremdplatzierungen außerhalb von Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie viele Jugendliche aus der Stadtgemeinde Bremen sind derzeit in Bremen und 
außerhalb von Bremen in Jugendhilfeeinrichtungen fremdplatziert? 
 

Welche Kosten entstehen monatlich im Durchschnitt für eine Fremdplatzierung 
innerhalb und außerhalb Bremens? 

 
Wie viele außerhalb untergebrachte Jugendliche befanden sich in den letzten 
fünf Jahren und aktuell in geschlossenen Jugendhilfeeinrichtungen auf 
Grundlage § 42 SGB VIII? 

 
     Sandra Ahrens, Sigrid Grönert, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
 
8. 15.09.15 
 
Was tut der Senat zur Aufwertung der Sozial- und Erziehungsdienste? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie beurteilt der Senat die Tatsache, dass der Verband der kommunalen Arbeitgeber 
in der neunten Verhandlungsrunde, also nach der Schlichtungsablehnung durch die 
Beschäftigten, kein neues Angebot vorgelegt hat? 
 
2. In welcher Weise wird sich der Senat im Verband kommunaler Arbeitgeber dafür 
einsetzen, dass ein neues und durch die Beschäftigten annehmbares Angebot 
vorgelegt wird? 
 
3. Was gedenkt der Senat gegen den Umstand zu unternehmen, dass Beschäftigte der 
pädagogischen Fachdienste beim Amt für Soziale Dienste in Bremen - anders als in 
den umliegenden Kommunen - im TV-L angestellt sind und damit schlechter entlohnt 
werden? 
 
     Sophia Leonidakis, Cindi Tuncel, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 
 
 
 
9. 15.09.15 
 
Horteinrichtungen in Huchting anwählen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Können Eltern, die im Bremer Stadtteil Huchting wohnen, auch im kommenden Jahr die 
derzeitigen Huchtinger Horteinrichtungen der Elternvereine, der freien Träger sowie von 
der KiTa Bremen für die Nachmittagsbetreuung ihrer Kinder im Grundschulalter 
anwählen? 
 
     Sophia Leonidakis, Cindi Tuncel, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
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10. 16.09.15 
 
Verkehrsbelastung in Huchting während des Neubaus der B-75-Brücke 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Warum wird für den 22-monatigen Zeitraum des Neubaus der Brücke über die B 75 
auf der Heinrich-Plett-Allee nur eine Behelfsbrücke für Fußgängerinnen/Fußgänger und 
Radfahrerinnen/Radfahrer geplant und nicht eine Behelfsbrücke, die auch von PKWs 
und ÖPNV benutzt werden kann? 
 
2. Welche Vorkehrungen trifft der Senat, damit es in Huchting während dieser Zeit nicht 
zu einer Verkehrsüberlastung mit regelmäßigen Staus kommt? 
 
     Claudia Bernhard, Cindi Tuncel, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 


